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Kreis Blatt.
Sonnabend den 22. Auguſt.

Bekanntmachungen.
Bekanntmachung. Es kommt jetzt häufig der Fall vor,

daß die Gaslaternen auf den Straßen durch fahrläſſig geführtes
Fuhrwerk beſchädigt werden. Wir erſuchen die Dienſtherrn ergebenſt,
ihren Dienſtknechten die nöthige Vorſicht einzuſchärfen, damit der-
artige Beſchädigungen unterbleiben, richten aber auch zugleich an das
geehrte Publikum die Bitte, ſolche Beſchädigungen auf unſerer Gas-
Anſtalt oder im PolizeiBureau zur Anzeige zu bringen, damit Gas-
Verluſte abgewendet und die Wiederherſtellungskoſten wieder einge-
zogen werden können.

Merſeburg den 20. Auguſt 1868.

Der Magiſtrat. eBekanntmachung. Die Haus und Scheunenbeſitzer der
Geſammtſtadt Merſeburg werden hierdurch aufgefordert, die Brand
kaſſenbeiträge für das J. Semeſter 1868 nach 2 Sgr. 6 Pf. vom
Hundert der beitragspflichtigen Summe binnen längſtens 14 Tagen
an unſere Stadt Hauptkaſſe zu entrichten.

Merſeburg den 20. Auguſt 1868.

Der Magiſtrat.
Bekanntmachung. Unſere am 28. v. M. hinter den

Knaben Auguſt Ströfer von hier erlaſſene Bekanntmachung iſt
erledigt.

Merſeburg, den 19. Auguſt 1868.
Die PolizeiVerwaltung.

Zur Vertretung der unter der Firma: Zuckerfabrik Schafſtädt,
A. Hochheim Comp. beſtehenden Handelsgeſellſchaft ſind auf
das Geſchäftsjahr vom j. Juli 1868 bis dahin 1869 folgende Mit-
glieder, als: Oswald Hochheim, Louis Koch in Schafſtädt, Karl
Planert in Aſendorf, Chriſtian Schier in Schafſtädt, Auguſt Doren-
berg in Aſendorf und Julius Hochheim in Großgräfendorf, welche
den Vorſtand der Geſellſchaft bildent, berechtigt; eingetragen zufolge
notarieller Anmeldung vom 15. Juli e. und Verfügung vom 13. Au-
guſt am 18. Auguſt e.

Merſeburg den 18. Auguſt 1868.
Königliches Kreisgericht, J. Abtheilung

Nothwendiger Verkauf.
Die dem Nachbar und Zimmermann Johann Ernſt Ferdinand

Fiſcher in Niederclobicau gehörigen Grundſtücke als:
A. das Nachbargut Nr. 7. in Niederclobicau an Haus und Wirth-

ſchaftsgebäuden, Hof, Garten und Zubehör daſelbſt, nebſt den
als Pertinz zugehörigen Ackerpläne Nr. 40., 44. und 73 a. I.
der Karte von zuſammen 5 Mrg. 110 Rth. in Niederclobicauer
Flur, und

B. ein Garten in dem Dorfe Niederclobicau, der Kirſchgarten ge
nannt, von 1 Mrg. v Rth.,

Fol. 7. des Hypothekenbuchs,
abgeſchätzt auf 1609 Thlr. 26 Sgr. 3 Pf. ad A. und auf 251 Thlr.
10 Sgr. ad B., zufolge der nebſt Hypothekenſchein in unſerer Re
giſtratur einzuſehenden Taxe, ſollen

am 30. November d. J., von Vormittags 11 Ahr ab,
an ordentlicher Gerichtsſtelle hier ſubhaſtirt werden.

Lauchſtädt den 12. Auguſt 1868.
Königliche Kreisgerichts-Commiſſfſion.

Freiwilliger Feldverkauf od. Verpachtung in Crumpa.Der Serr Banquier Schultze hier hat mich beauftragt,
die ihm fruher dem Oeconom Seime zugehörigen in Crumpaer
Flur gelegenen drei Feldpläne von 19 Mrg., 117. Mrg.
und 4 Mrg. ehemöglichſt im Ganzen oder Einzelnen billi
zu verkaufen event. auf 3 Jahr zu verpachten, was ich Kauf
und Pachtliebhabern hiermit ergebenſt anzeige.

Merſeburg den 15. Auguſt 1868.
Rindfleiſch, Kr. Auct. Comm.

Bekanntmachung.
Die zum Nachlaß des Victualienhändlers und Trödlers Karl

Knoblauch von Eptingen gehörigen Gegenſtände, als: Möbel,
Hausgeräthe, Betten, Wäſche, eine große Anzahl Stiefeln, fertige
alte und neue Kleidungsſtücke, als Beinkleider, Röcke, Weſten Hem
den in großer Anzahl, ſollen

am 28. Auguſt 1868, von Vormittags 8 Uhr ab,
durch den Gerichts Actuar Kops von hier in öffentlicher Auction
im Knoblauchſchen Hauſe zu Eptingen an den Meiſtbietenden gegen
ſofortige Zahlung der Kaufgelder in Preuß. Courant verkauft werden.

Mücheln den 3. Auguſt 1868.
Königliche Kreisgerichts-Commiſſion.
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Feldverpachtung in Tragarth.
Freitag den 28. Auguſt e., von früh 8 Uhr an, ſollen

ca. 30 Morgen zum Rittergute Tragarth gehöriges und an
der Leipziger Chauſſee gelegenes Feld in einzelnen Parzellen
von 2 Morgen meiſtbietend unter im Termine bekannt zu machen
den Bedingungen an Ort und Stelle auf 12 Jahre verpachtet wer
den, wozu ich Pachtluſtige hiermit einlade.

Sammelplatz früh 8 Uhr in der Schenke zu Tragarth.
Merſeburg, den 20. Auguſt 1868.

Rindfleiſch, Kr. Auct. Comm.
Meine Bäckerei iſt von heute ab zu verpachten.
Neumarkt vor Merſeburg.

Karl Schäfer, Bäckermeiſter.
Auetion in Merſeburg. Sonnabend den 22. d. M.,

von Vormittags 9 Uhr an, ſollen im hieſigen Rathskeller-
ſaale verſchiedene Tiſche, Stühle, Schränke, Bettſtellen, 1 Secretair
1 Partie Porzellan und Glas, div. Lampen, 1 Drehbank, 1 Partie

u. dergl. mehr meiſtbietend gegen Baarzahlung verſteigert
werden.

Merſeburg den 17. Auguſt 1868.
R indfleiſch, Auct. Comm.

Bekanntmachung. eSonntag den 23. Auguſt, früh 8 Uhr, ſollen die beim Brunnen-
feſte gebrauchten Bretter meiſtbietend gegen gleich baare Zahlung ver
kauft werden.

Venenien, den 20. Auguſt 1868.

Späne- Auction.
Dienstag den 1. September e., Nachmittags 2 Uhr, ſollen

auf meinem Bauplatze eine Partie Späne, Klötze c. verkauft werden.
Merſeburg, den 20. Auguſt 1868.

F. Querfurt, Zimmermeiſter.
Hausverkauf. DeWir beabſichtigen unſer Wohnhaus in Schlechtewitz Nr. 11. nebſt

Gemüſe und Obſtgarten, dem Hausplane von 40 QRuth. und
einem halben Pflanzenlande zu verkaufen, wozu Kaufluſtige hiermit
eingeladen werden. Die Kraneisſchen Eheleute.

5 Ein gut gehaltener Flügel iſt für 50 Thlr.S zu verkaufen Vorwerk Nr. A2ä., 2 Treppen. ß

Eine hochtragende Kuh ſteht zu verkaufen in Ober-

beuna Nr. 11. g
Eine Fuchsſtute, 11 Jahr alt, Wagenpferd, ſteht billizu verkaufen auf dem Rittergute Eragarth. sr

Eine Stube mit Bodenkammer für eine einzelne
Perſon iſt zu vermiethen und zum 1. HOetobbeziehen Rosenthal Nr. 739. er zu



Eine tragende Stute, 9 Jahr alt, kräftiges Arbeitspferd ſteht
zu verkaufen bei Karl Bartmuß in Leuna.

Ein 2 Jahr alter Schwarzſchimmel ſteht zu ver
kaufen in Atzendorſ Nr. 16.

Fünf Schock Bunde trockne Korbweiden à Schock 6 Thlr.
hat abzulaſſen Julius Schulze in Querfurt.

Jn meinem neuerbauten Hauſe Neumarkt 863. iſt noch die 2.
und 3. Etage zu vermiethen und 1. October zu beziehen.

A. Voigt, Glaſermſtr.
Zwei GarconLogis, gut möblirt, mit Schlafcabinet ſind zu

vermiethen und ſofort zu beziehen.
Nähere Auskunft bei Hrn. Guſtav Lots.

Logis Vermiethung.
Ein Familienlogis, beſtehend in 4 5 heizbaren Stuben nebſt

Zubehör, iſt von jetzt an zu vermiethen und zu beziehen.
Nähere Auskunft bei Hrn. G. Lots.

Logis-Vermiethung-
Jn zweiter Etage vorn heraus iſt ein Logis, beſtehend in 2

Stuben, Kammern, Küche nebſt allem Zubehör, ſofort oder k. 1.
October zu beziehen.

Näheres bei L. A. Weddy, Markt 24.
Ein freundliches Logis iſt von jetzt ab zu vermiethen und 1.

October zu beziehen. Auch ſind daſelbſt zwei Schlafſtellen gleich
zu vermiethen Brühl Nr. 362.

e
präma Qualität. waſſerhell, für 1 Thlr. 12 Quart, in Ballons
noch billiger, empfiehlt C. Blüthner,Unteraltenvurg 717.

Geh.Einem geehrten Publikum zeige ich hiermit ganz ergebenſt an,
daß ich von heute ab das Mehlgeſchäft von Herrn Hartenſtein über-
nommen habe mit der ergebenſten Bitte, ihr geſchätztes Vertrauen,
welches ſie meinem Vorgänger geſchenkt haben, auch auf mich über-
gehen zu laſſen und verſichere bei guten Waaren ſtets reelle Bedienung.

Jndem ich meinen alten Kunden für das mir bisher geſchenkte
Vertrauen herzlich danke, bitte ich mir daſſelbe auch ferner in meinem
neuen Geſchäft bewahren zu wollen.

Merſeburg, den 20. Auguſt 1868.
Hochachtungsvoll
W. D. Stötzner, Mehlhändler.

Mein ſeit Jahren rühmlichſt bekanntes extra f. Jagd-
pulver nebſt div. Sorten ZAündhütchen, Schroote
in allen Nr. halte hierdurch beſtens empfohlen.

M. Klingebeil, Gotthardtsſtraße.
durch lieblichen Geſchmack und ſchnelle Wirkung

Dem Kaufmann Herr Hinz von hier beſcheinige ich
S hiermit daß der Mayer'ſche

S S weiße Bruſt-Syrupbei einem meiner Kinder, das an langwierigem heftigen
Huſten litt, ſich außerordentlich heilſam erwieſen hat, in-

dem die Huſten Anfälle nach Gebrauch deſſelben faſt augen-
S blicklich aufhörten.

Cammin den 21. Januar 1868.
Fronmüller, Paſtor.

u ä a qnun

Alleinige autoriſirte Niederlage in Merſeburg b. Gust. Lots.

S SDen Herren Schmiedemeiſtern empfehlen ihre
Reifenbiegmaschinenm ganz von Eiſen unter
Garantie zu 40 Thlr.

Dambacher S Mügge, Plagwitz Leipzig.e r
Gummiſchuhe, Gummikiſſen, Gummiſchläuche und ſonſtige

Gummiarbeiten werden ſchnell, dauerhaft und billig reparirt bei
Robert Zahn, Schuhmachermeiſter,

gr. Sixtigaſſe 585., Schuhmacherherberge.
v —xWwWm—---
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Echt kaukaſiſ ch er

Wanzentod!
Sicherſtes Mittel gegen die Wanzen die ganze Brut wird für
immer vertilgt! Einzige Niederlage in Merſeburg bei

G. Lots.

Betrag zurück-

kein Erfolg.

Deutsches Reinigungs- Crystall
à Päckcheu 1 Sgr.

bei Gustav WDIbe.

A. V. Balttrichs
VUniversal Reinigungssalz iſt in Merſeburg allein
echt zu haben bei Herrn Guſtav Lots daſelbſt.

Jeder Verſuch wird den längſt bewährten guten Ruf dieſes Salzes
beſtätigen. A. W. Bullrich vorm. F. C. Stegmann,

Hoflieferant.

Lo 5 zur diesjährigen Kölner Dombaue Lotteri, Gewinne Thaler 25,000, 10,000,

5000, 2000, 1000, 500 2e. zu einem Thaler per Stück
von heute an zu haben

bei C. Heyne in Merſeburg.
Keine Hämorrhoiden,

keine Verſtopfung
mehr. Unter Garantie, gegen Nachnahme durch J. H. Vocks
in U. Barmen (Rheinprovinz). Amtliche beglaubigte Atteſte ſtehen
zu D

Nervöſes Zahnweh
S wird augenblicklich geſtillt durch

Dr. Gräfström's Schwedische Zahntropfen
à Flacon 6 Sgr. echt zu habene in Merſeburg bei Guſtav Lots.

Bromberger Ausstellung 1868, broncene Medaille.
Die ihrer vortrefflichen Eigenſchaften wegen rühmlichſt bekannten

Pfeifenwaaren aus plaſtiſch poröſer Kohle von Louis
Glokke in Caſſel ſind in den eleganteſten Formen und Ausſtattun-
g ſtets vorräthig in Merſeburg bei Gustav Dürbeclk am

arkt.

Göpeldreſchmaſchinen
mit schmiedeeisernen Spiralschlägern,

die jede Beſchädigung der Körner vermeſden, auf allen Ausſtellungen
prämiirt und über ganz Deutſchland verbreitet ſind, hält das unker-
zeichnete Etabliſſement in fünf verſchiedenen Sorten, die kleinſte im
Preiſe von 130 Thlrn. durch ein Pferd oder zwei Kühe leicht zu be
treiben, dem landwirthſchaftlichen Publikum unter Zuſicherung einer
zweijähigen Garantie und annehmlichen Zahlungsbedingungen ange-
legentlichſt zum Ankauf empfohlen. Um von der ſoliden Bauatrt,
dem leichten Gang und der guten Leiſtungsfähigkeit der Dreſchma
ſchinen Ueberzeugung zu gewinnen, iſt vor feſtem Ankauf ein mehr-
tägiger Probedruſch gern geſtattet.

Häckſelmaſchinen verſchiedener Größe, wie überhaupt alle exiſti-
renden landwirthſchaftlichen Maſchinen, ſind ſtets in beſter Conſtruc-
tion am Lager. Kataloge werden auf Wunſch gern franco zugeſandt.

Eiſengießerei und Maſchinenbau Anſtalt
Leipzig Reudnitz. Götjes, Bergmann S Co.

e

e 3W r

e Die Pallsucht heilbar!
S Fr. A. Quante, Fabrikant zu Warendork in
e Mestphalen, Erfinder des als unfehlbar erprobten nicht
e medicin. Universal- Heilmittels gegen die PFallsucht,
m Epilepsie, epilept. Krämpfe), versendet auf Franco-

Verlangen gratis und franco Prospecte über sein ein-
I faches Heilverfahren und zahlreichen theils amtlich

constatirten resp. eidlich erhärten Zeugnissen u. Dank-
I sagungsschreiben von gläcklich Gebeilten aus fasst

sämmtlich. europ. Staaten, sowie aus Amerika, Asien ete.

8

Vür die den 15. September C. stattün-
dende Ausloosung der

Preuss. 3 Prämien- Anleihe
übernehmeich Versicherungen wie in frühe
ren Jahren gegen eine billige Prämie.

Merseburg a/S. den I. August 1868.
rer Scharttee.An epileptiſchen Krämpfen (Fallſucht),

Kopf, Bruſt und Magenkrampf-Leidende werden ſicher
und dauernd hergeſtellt. Beweis mehrere Hundert Dankſagungs-
ſchreiben aus allen Staaten Europas. Näheres unter genauer An
gabe der Adreſſe durch Frau Ww. J. Plaumann, Neander-
Straße Nr. 18. Berlin.
Hartnäckige Bräune G Keuchhuſten.

Bei uns litten 11 Kinder am Keuchhuſten davon ſind ſo in
2 bis 6 Tagen durch die berühmte Cur und äußerliche Bränne-
tinectur aus der Hand des Hrn. Dr. Netſch in Rauſcha, N. Schle
ſien, leicht hergeſtellt.
8 Stunden gerettet.
e für Eltern zum Nutzen und Heilung bei allem Luftröhren-
eiden.

Zwei Kinder an Bräune waren damit in
Es iſt und bleibt das probateſte, einfachſte

Lehrer Simon in Grünewald.
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Rieſtädter Stückenkohle.
Als vorzügliches Brennmaterial empfehle ich dem geehrten Publikum dieſe Stückenkohle und ver

kaufe dieſelbe in und Tonnen zum billigſten Preiſe, bei Abnahme von ganzen Lowrys zum
Grubenpreis. Um gütige Abnahme bittet

Guano 4 Thlr. 177 Sgr.,

r2

Von dem echten zur Ernährung der Kinder
ſo vorzüglichen Timpeſchen Kraftgries hält ſtets
Lager und empfiehlt denſelben à Packet 8 u. 4 Sgr.

Guſtav Elbe in Merſeburg.

Engl. Patent- Schroot à CEtr. 9 Thlr.,
feinſtes Jagdpulver à Pfd. 10 Sgr.
Zündhütchen und Gewehrpfropfen

empfing und empfiehlt J. F. Beutel.f. Rafſinade in Broden à Pfund 5 Sgr.,
fetten Limb. Käàäse à Stück 25 -3 Sgr.

empfiehlt J. F. Beutel.
Frankfurter und ſonſtige Original Staats-

Prämien- Looſe ſind geſetzlich zu ſpielen erlaubt!
Man biete dem Glücke die Hand!

225. 000
als höchſten Gewinn bietet die neueſte große Geld-Verloo-

ſung, welche von der Hohen Regierung genehmigt und
garantirt iſt. Unter 19300 Gewinnen, welche in wenigen

Monaten zur ſicheren Entſcheidung kommen, befinden ſich
Haupttreffer von 225,000, 100,000, 50,000, 30,000,
20,000, 15,000, 12,000, 10,000, 8000, 6000, 5000,
4000, 3000, 82 mal 2000, 106 mal 1000 e.

W Jedermann erhält von uns die Original Staats-
J Looſe ſelbſt in Händen. Nicht mit den verbotenen Pro-

meſſen zu vergleichen). Für Auszahlung der Gewinne leiſtet
der Staat die beſte Garantie und verſenden wir ſolche pünkt-
lichſt nach allen Gegenden.

Schon am 14. kommenden Monats findet die nächſte
Gewinnziehung ſtatt.

1 ganzes Original Staatsloos koſtet Thlr. 2.

e 1 halbes oder 2/ dito. e 1.gegen Einſendung oder Nachnahme des Betrages.
Wir führen alle Aufträge ſofort mit der größtem Auf-

merkſamkeit aus, legen die erforderlichen Pläne bei und er-
theilen jegliche Auskunft gratis.

Nach ſtattgefundener Ziehung erhält jeder Theilnehmer
von uns unaufgefordert die amtliche Liſte und Gewinne
werden prompt überſchickt.

Man beliebe ſich daher baldigſt direct zu wenden an

S. Steindechker G Comp.
Bank- und Wechselgeschäft

in Hamburg.

C Dresdner Hühneraugenpflaster
nebſt Gebrauchsanweiſung à Stück 1 Sgr., pro Dtzd. 10 Sgr. bei

Guſtav Lots.

Selterſer- u. Sodawaſſer,
33 Flaſchen à 1 Thlr.,

100 à 2 20 Sgr.excl. Glas, frei ins Haus geliefert, bei
Heinrich Schultze jun.,

Entenplan.

c

Linkauf.Knochen, Eiſen, Glas, Hornabfälle, Meſſing, Kupfer, Zink u. ſ. w. kauft zum höchſten Preiſe

aus dem Depot der Peruan. Regierung (Nutzenbecher Söhne in Hamburg) pro Centner

aufgeschlossenen Peru- Guano pro Centner 4 Thlr. 20 Sgr. empfehlen unter Garantie
der Echtheit und des Stickſtoffgehalts, bei Abnahme von 100 Ctr. noch billiger

O. Schatttee sen. G Sohn. Merseburg.
Viehmarkt in Lindenau

mstas den Septemb

r

D. Tiemann, vor dem Gotthardtsthore.

D. Tiemann vor dem Gotthardtsthore.

und Salon Solaröl, faſt waſſerhell, hält en gros
und en detail beſtens empfohlen die Mineralöl Handlung
von F. Nieſchke, Leipzigerſtraße 22., in Halle a/S.

Mein großes Lager von Hämgre-, Tisch-, Wand-
und Handlampen zu Petroleum und Solaröl unter
Garantie des Gutbrennens ſowie ſämmtliche Lampenartikel,
hauptſächlich gut paſſende Cylinmder, Rilchschirme

und Dochte empfiehlt zum allerbilligſten Preiſe
die Lampen- und Klempnerwaaren Fabrik von

F. Niſchke, Leipzigerſtr. 22., Halle a/S.
Wiederverkäufer erhalten außerdem entſprechenden Rabatt

und kann ich die Oele in Blechballons verſenden.

D. H.

Ankerleibsbruchleidende,
ſelbſt ſolche mit ganz alten Brüchen finden in weitaus den meiſten
Fällen vollſtändige Heilung durch Gottlieb Sturzeneggers Bruch
ſalbe. Ausführliche Gebrauchsanweiſung mit einer Menge über-
raſchender, amtlich beſtätigter Zeugniſſe zur vorherigen Ueberzeugung
gratis. Zu beziehen in Töpfen- zu 1 Thlr. 20 Sgr. Pr. Ct. ſowohl
direct beim Erfinder Gottlieb Sturzenegger in Herisau, Kan-
ton Appenzell Schweiz als auch durch

Hrn. A. Günther, zur Löwen-Apotheke, Jeruſalemerſtr. 16 in
in Berlin u. Hrn. Wilhelm Kirſchbaum, Petersſt. 1 in Leipzig.
Geh ö r Oel der Apotheke in Neu Gersdorf, Sachſen,

Tin 200 Briefen, die jeder Flaſche beifolgen, auch
von ärztl. Seite als trefflich wirkſam anerkannt bei Schwer-
hörigkeit, Sauſen 2c., in Merſeburg bei Guſtav Elbe.

Iivoli- Theater auf der Funkenburg.
Sonnabend den 22., auf allgemeines Verlangen Böse

Zungen, oder: Wahrheſt u. Verleumdung,
Schauſpiel in 5 Acten von Laube.

Sonntag den 23., zum erſtenmale: Die beiden Waisen,
oder: Wahre Liebe ist Hutterliebe. Character-
bild mit Geſang in 4 Abtheilungen von Kaiſer.

Montag den 23. August 1868
Benefiz und Gaſtſpiel des Hrn. Georg Paradies:

(Ganz neu.) Febhahereeen, oder: Pine
verhängnissvolle Wasserpartie,

große Poſſe mit Geſang und Tanz in 9 Bildern von Salingre.
Muſik von Bial.

Zum Schluß: Lebender Preis Rebus.
Theater in Lauchstäclkt.

Sonntag den 23. Auguſt, Gaſtſpiel des Frl. Johanne Klemm
vom Stadttheater zu Leipzig und des Hrn. Heinrich Grans,
Oberregiſſeur von ebendaher: Von Drübenm, Luſtſpiel in
1 Act nach dem Franzöſiſchen von H. G. Hierauf: Veuer
in der Mädchenschule, Luſtſpiel in 1 Act nach
dem Franzöſiſchen von Reinicke. Zum Schluß: Ein delis-
cater Auftrag Luſtſpiel in 1 Act nach dem Franzöſiſchen
von Aſcher.

in Krntetest mit Tanzmmusik Sonn-
tag den 23. Auguſt ladet freundlichſt ein

C. Weinecke in Zſcherben.



Beneſiz-Einladung.
Hierdurch erlaube ich mir ein hochgeehrtes Publikum von Merſe-

burg und Umgegend zu meinem am Montag den 24. d. ſtattfinden
den Benefiz ganz ergebenſt einzuladen.

Mit vieler Mühe und bedeutenden Koſten iſt es mir gelungen,
die in Berlin wie überall mit größtem Beifall aufgeführte neue
große Poſſe: Liebhabereien, oder: Eine verhängniß-
volle Waſſerpartie, auch hier in Scene gehen zu laſſen.

S Jn der Vorausſicht meine Mühe durch ein volles Haus belohnt
zu ſehen, wage ich es nochmals um rege Theilnahme zu bitten und
einen recht heitern und vergnügten Abend verſprechend, zeichne

Achtungsvoll Georg Paradies.
Circus Werner

in der Königlichen Reitbahn mit brillanter Gaseinrichtung und einer
gut beſetzten Capelle.

Vorläc ſige Aneeige.
Einem hochgeehrten Publikum der Stadt Merſeburg und Um-

gegend die ergebene Anzeige, daß ich in einigen Tagen mit meiner
berühmten

russischen Kunstreiter-Gesellschaft
hier eintreffen werde und acht hintereinander folgende Vorſtellungen
in der höheren Reitkunſt, Pferdedreſſur, Seiltanz, ſowie neueſte Er
findung der Gymnaſtik zu geben die Ehre haben werde.

Erſte Vorſtellung Dienstag den 25. Auguſt.
Alles Nähere die ſpäteren Anzeigen.

A. Werner, Director.

Mittel gegen Hypochondrie!
Wer innerhalb 3 Stunden gänzlich von Hypochondrie befreit

ſein will der gehe Montag den 24. d. zum Benefiz des Komikers
Paradies ins Sommertheater und ſehe denſelben als urkomiſchen
Rentier Meppe, ſo wird er friſch und geſund nach Hauſe zu gehen

im Stande ſein. Doetor Practieus.
PVocal- und 9nſtrumenkal-Concert
zum Beſten hieſiger Lehrer -Wittwen und Waiſen,
unter gütiger Mitwirkung mehrerer Geſangvereine, ſowie eines Schüler-
corps der J. Bürgerſchule und der Capelle des Herrn Buchheiſter.

Freitag den 21. August c., Abends 7 Ubr,
auf der Funkenburg.

Brandt.
Männer-Turn-Verein.
Sonntag den 23. Auguſt e. Turngang nach Lauchſtädt.

Abmarſch Punkt 1 Uhr vom Bahnhof aus.
Der Vorſtand.

Herzlicher Wunſch
Unſerm Freund und Komiker Paradies wünſchen wir zu ſeinem

Montag den 24. ſtattfindenden Benefiz das Theater ſo voll, daß
die Bänke biegen und kein Apfel zur Erde mehr fallen kann!

Mehrere Freunde der heitern Muſe.

Zum Dankfeſt in Röſſen
ladet zur Tanzmmusik Sonntag den 23. Auguſt freundlichſt

ein F. Röſer.150. OOG Thaler
ſende Jeden in der nächſten Lotterie, der das Benefiz unſeres Ko-
mikers Paradies am Montag den 24. d. beſucht.

Vortuna.
Nöürnbergers Etabliſſemenk.

Nächſten Montag, früh 9 Uhr ab, Speckkuchen und
ein feines Töpfchen Schleusinger Verſandtbier.

Wir beabſichtigen in unſerer Zuckerfabrik Benkendorf bei
Halle a/S. die neue Campagne mit dem 8. September. zu be-
ginnen und nehmen ſchon jetzt Arbeiter dazu an. Meldungen auf
dem Fabrik Comptoir daſelbſt.

Gebr. Zimmermann.
Für ein lebhaftes Tuch und Herrenartikelgeſchäft einer thüringi-

ſchen Reſidenzſtadt wird p. 1. October ein junger Mann als Lehr-
ling geſucht. Adreſſen befördert sub X. 2478 die Annoncen Ex
pedition von Rudolf Moſſe in Berlin, Friedrichsſtraße 60.

Zum 1. October d. J. wird ein tüchtiges Mädchen für Küche
und Haus geſucht Halleſche Straße 128.

Ein ordentliches Hausmädchen findet bei gutem Lohn Dienſt
in der Apotheke zu Schafſtädt.

Gerſtenſpreu iſt zu verkaufen in der Meuſchauer.
H. Schmöäcdkt,

T ieegeleibeſttzer.Ein junges anſtändiges Mädchen, nicht ganz unerfahren in der
Küche, wird von einer einzelnen, kränklichen Dame geſucht, wenn
möglich den 1. September,

Burgſtraße Nr. 223., 2 Treppen hoch.
Kalkbrenner werden geſuchtht t

Ein paar tüchtige mit guten Zeugniſſen verſehene Kalkbrenner
finden auch für den Winter bei ſehr hohem Lohne dauernde Beſchäf
tigung bei
Weißenfels Klingenſtr. 59e F. Kirſchberg.

Die Paſſage auf dem Damme hinter dem Hoſpitalgarten und
hinter dem Garten des Hrn. Pohle wird wegen der daſelbſt befind
lichen Obſtnutzung von heute ab auf 4 Wochen unterſagt.

Meuſchau, den 20. Auguſt 1868.
Die Ortsbehörde.

Bei unſerer Abreiſe von hier nach Weißenfels ſagen wir allen
lieben Freunden und Bekannten ein herzliches Lebewohl.

Die Familie Hartenſtein.
Am 11. Sonntag nach Trinitatis (23. Auguſt) predigen

Vormittags: Nachmittags:
Oomkirche Herr Adj. Puſch. Herr Diac, Leuſchner.
Stadtkirche Herr Paſtor Heineken. Herr Diac.
Neumarktskirche Herr Paſtor Dreiſing.
Altenburger Kirche Herr Paſtor Gruner-

Domkirche: Sonnabend Nachmittags 2 Uhr ſoll allgemeine Beichte
und Sonntag nach dem Vormittags- Gottesdienſt das heilige Abend-
mahl für die Lehrer und Schüler des Dom- Gymnaſiums gehalten werden. Auch
andere Glieder der Gemeinde, insbeſondere Eltern der Schüler können an dieſer
Feier Theil nehmen, werden aber erſucht, ſich zuvor anzumelden.

Stadtkirche: Früh 7 Uhr Beichte u. Abendmahl. Hr. Diac. Frobenius.
Anmeldung.

Früh und Nachmittags katholiſcher Gottesdienſt.

Merſeburger Nachrichten.
Am 18. Nachts 11 Uhr fuhr der Budenbauer R. hierſelbſt in

Begleitung ſeiner Frau und Tochter die Marktbude auf einem kleinen
Wagen dem Marktplatze zu. Die hoch aufgebauten Budenſtücke
ſtürzten beim Ueberfahren eines Rinnſteins vom Wagen herunter
und begruben die Beiden zur Seite des Wagens ſchiebenden Frauen
zimmer. Die Frau hat erhebliche Quetſchungen, während die Tochter
den Unterſchenkel gebrochen hat. Sofortige Aufnahme in das Kran-
kenhaus iſt erfolgt.

(Sonntagsſchulen in Strafanſtalten.) Die Einrich
tung des Sonntagslebens in den Strafanſtalten mit gemeinſamer
Haft iſt von Seiten der vorgeſetzten Behörde ſchon ſeit geraumer Zeit
zum Gegenſtande der Erwägung und Begutachtung gemacht worden.
Die amtlichen Berichte ſprechen ſich zwar zum Theil für die Aufhe-
bung der Vorſchrift aus, welche das Arbeiten der Gefangenen außer
halb der Stunden des Gottesdienſtes geſtattet; doch wurden anderer-
ſeits die Bedenken betont, welche ſich in Bezug auf die angemeſſene
Ausfüllung der nicht durch den Gottesdienſt in Anſpruch genommenen
Zeit ergeben. Inzwiſchen iſt das Arbeiten der Gefangenen an den
Sonntagen thatſächlich mehr und mehr außer Uebung gekommen,
und es ſtellt ſich in Folge deſſen um ſo beſtimmter das Bedürfniß
heraus, auf eine dem ſittlichen Wohle der Gefangenen entſprechende
Verwendung der freien Zeit hinzuwirken.

Deshalb empfiehlt die in einer Strafanſtalt Weſtfalens getroffene
Einrichtung einer freiwilligen Sonntagsſchule ſich einer beſonderen
Beachtung. Durch Uebereinkommen zwiſchen dem Director und dem
Anſtaltslehrer ſind für die Sonntage von 11 12 Uhr Vormittags
und 4 67 Uhr Nachmittags Lehrſtunden eingerichtet worden,
an denen Theil zu nehmen den Gefangenen, gleichviel ob ſie zu
dem gewöhnlichen Unterricht herangezogen ſind oder nicht, freigeſtellt
iſt. Lehrgegenſtände ſind: Schönſchreiben nach Vorſchriften Recht
ſchreiben nach Dictiren unter Mittheilung der allgemeinen gramma-
tiſchen. Regeln, der Wörterclaſſen und ihrer Biegung, Rechnen an
der Tafel und im Kopfe, Anfertigung gewöhnlicher Geſchäftsbriefe
und Rechnungen, Geographie, Geſchichte und Zeichnen. Das Ueben
im Notenſchreiben, ſowie das freie Niederſchreiben des in der Geo
graphie und Geſchichte Vorgetragenen wird geſtattet. Auch das
eſane der Briefe in die Heimath wird während der Schulſtunden
geſtattet.

Die Einrichtung hat ſich in der erwähnten Anſtalt bisher der
regſten Theilnahme von Seiten der Gefangenen zu erfreuen gehabt.

Die Anmeldungen ſind in ſo großer Zahl erfolgt, daß das ge-
wöhnliche Schulzimmer nicht ausreicht und ein geeigneter Arbeits
ſaal benutzt werden muß. Obwohl die Zucht während der Unter
richtsſtunden möglichſt gemildert wird, iſt das Verhalten der Schüler
jederzeit ein ſtreng ernſtes und angemeſſenes geblieben.

Der Miniſter des Jnnern hat durch Rundſchreiben die König

Ziegelei bei

lichen Bezirks Regierungen von dieſer Einrichtung in Kenntniß ge
ſetzt und den Wunſch ausgeſprochen, daß der günſtige Erfolg desgegebenen Beiſpiels zu Verſuchen in ähnlicher Richtung Jrcgen möge

(Provinz. Correſp.)
Redaction, Druck und Verlag von L. Jurk.
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